
Wintergold
Hartweizen

Züchter/Züchtervertrieb:
Südwestdeutsche Saatzucht GmbH/
Saaten Union GmbH

Charakteristika der Sorte

Winterhartweizen

Ackerbauliche Eigenschaften: 
Erste und einzige deutsche Winterdurumsorte. 
Wintergold ist standfest und sehr ertragreich, etwa 
20% über Sommerdurum und 10% unter Winter-
weichweizen. Die Winterhärte ist sehr gut. Hohe 
Qualitätssicherheit dank früherem Erntetermin.

Sortenbeschreibung nach Kriterien des BSA

Produktionstechnik
Intensivanbau

Aussaat:

Saatfenster von Mitte Oktober bis Anfang 

Dezember.

Als Vorfrucht sollten Blattfrüchte bevorzugt      

werden.

Saatstärken:

340 bis 400 Körner/m²

Unkrautbekämpfung:

Wie Winterweichweizen behandeln.

Verträglichkeit für CTU-Herbizide wird gegenwärtig

geprüft, bis 1000 g Wirkstoff sind keine negativen

Erfahrugen zu erwarten.

Wachstumsregulator:

Bei sehr hoher Ertragserwartung zu empfehlen. 

Bei Moddus ist kein gesonderter Antrag erforder-

lich.

Aufwandmenge, z.B. 0,3 bis 0,4 l/ha Moddus 

in EC 31 - 32.

Fungizideinsatz:

Blattbehandlungen vorrangig gegen Blattseptoria 

und DTR ab EC 32.

Fusariumabwehr im EC 59 - 63 mit den empfohle-

nen Präparaten.

Düngung:

1. Gabe: bei Vegetationsbeginn (Startgabe)

70 - 90 kg N/ha, inkl. N-Min

2. Gabe: zu Schoßbeginn (EC 31 – 32) 

70 – 90 kg N/ha

3. Gabe: Spätdüngung (EC 49) 

50 - 70 kg N/ha

Wachstum:

Ährenschieben: 4

früh bis mittel

Reife: 5

mittel

P(anzenlänge: 6

mittel bis lang

Neigung zu:

Auswinterung: 4

gering bis mittel

Lager: 4

gering bis mittel

Anfälligkeit für:

Mehltau: 4

gering bis mittel

Blattseptoria: 5

mittel

Gelbrost: 5

mittel

Braunrost: 5

mittel

Ertragseigenschaften:

Bestandesdichte: 5

mittel

Kornzahl/Ähre: 6

mittel bis hoch

Tausendkornmasse: 5

mittel

Kornertrag Stufe 1: 7

hoch

Kornertrag Stufe 2: 7

hoch

Qualitätseigenschaften:

Fallzahl: 7

hoch

Rohproteingehalt: 6

mittel bis hoch


